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3. FASTENSONNTAG – DOMENICA 3 di QUARESIMA 

 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

Gott ist wie der Gärtner. 

Der Gärtner hat viel Geduld. 

Der Gärtner will den Obst-Baum stehen lassen. 

Damit im nächsten Jahr am Obst-Baum Obst wächst. 

Genauso will Gott die Menschen leben lassen. 

Damit die Menschen Zeit haben, gute Menschen zu werden. 

 

CONVERTIRSI?  È PORTARE FRUTTI GRADITI A DIO 



 

 

Herr, Jesus Christus, du bist gekommen, 

uns im „Nährboden“ des Vaters 

das Leben neu zu offenbaren. 
 

Du schenkst uns immer wieder Worte 

der Hoffnung und der Umkehr. 
 

Durch dich haben wir eine Zukunft – 

auch gegen die Schrecken unserer Zeit. 
Beatrix Senft 

 

Sonntag 
20.03. 

 

1.Lesung 

Ex 3,1-8a 13-15 

 

2.Lesung: 

1 Kor 10,1-

6.10-12 

 

Evangelium 

Lf 13,1-9 

 

 
 
 

9.00 
 
 
 
 
 
 
 
 

10.30 

3.FASTENSONNTAG   - DOMENICA 3 di QUARESIMA 

Tag der Solidarität – GIORNATA della SOLIDARIETÁ 
 

Jahresmesse für Dora und Marlene Vorhauser 

Jahresmesse für Zita Hartmann geb. Hölzl 

Jahresmesse für Maria Innerhofer geb. Schaffler 

Jahresmesse für Josef Brunner und Geschwister, Schnigl 

Jahresmesse für verstorbene Eltern Rizzoli 

Hl. Messe für Margherita Plankensteiner 

Hl. Messe für Josef Heiss 

Hl. Messe für Mathilde und Johann Unterfrauner 

 

Anniversario per Romano Brunialti 

 

Mittwoch 
23.03. 

18.00 VIA CRUCIS 

Freitag 
25.03. 

8.00 
Kreuzwegandacht 
gestaltet von den Kindern  
der 3. Klassen Grundschule  

 
Samstag 

26.03. 

 

10.00 
 

Taufe der Kinder:  
Elias Braun und Emily Senn 

 

Sonntag 
27.03. 

 

1.Lesung 

Jos 5,9a. 10-12 
 

2.Lesung: 

2 Kor 5, 17-32 
 

Evangelium 

Lk 15,1-3.11-32 

 

 
 
 

9.00 
 
 
 

 
10.30 

 

4.FASTENSONNTAG   - DOMENICA 4 di QUARESIMA 

LAETARE      Seminartag - Giornata del Seminario 

 

Jahresmesse für Franz Augschöll 

Jahresmesse für Anna Maria Seraglia geb. Mick 

Jahresmesse für Heiner Gschwendt 

Jahresmesse für Agnes und Karl Plieger 

Hl. Messe für Maunuela Fauler 

S. messa per la comunitá parrocchiale 

 
 



 

Pfarramt Klausen / Ufficio parrocchiale: Tel/Fax 0472 847548 
Bürostunden: Montag, Mittwoch und Freitag von 8.30-10.30 Uhr sowie nach Vereinbarung 

orario d’ufficio: lunedì ,mercoledì e venerdí dalle ore 8.30 alle 10.30 e previo appuntamento. 

e-mail: pfarreklausen@web.de   www.klausen.eu  Pfarrblätter/bollettini parrocchiali 

 
 

Spenden für die Pfarrei:   
  

Im Gedenken an Frau Helga Micheletto: Ungenannt 50 €. 

Im Gedenken an Frau Maria Gamper: die Schwägerinnen 100 €; 

Olga Gamper 1.000 € für die Heizung/Pfarrkirche 

12.03. Opfersammlung/Beerdigung: 94,10 € 
13.03. Opfersammlung/resultato delle offerte: 219,41 € 

 

 

Bankdaten der Pfarrei St. Andreas Klausen 
Volksbank Klausen/ Banca Popolare:         IT 48 C 05856 58310 005570028980 
Sparkasse Klausen / Cassa di Risparmio:   IT 80 P 06045 58310 000000387500 

 

Auf Anfrage wird eine Spendenbestätigung für die Steuererklärung ausgestellt. 
Su richiesta, potrà essere emessa anche una attestazione della donazione per la 

dichiarazione dei redditi. 

 
 
 

 
 

 

Tag der Solidarität:  
FAIRbunden Solidarität im persönlichen, sozialen, 

wirtschaftlichen, ökologischen und politischen Alltag ist nicht 

Theorie, sondern konkretes Tun! Solidarität ist nicht nur eine 
„Option“, sondern Nachfolge Jesu Christi!  
Der Weg zu Gott führt zum Mitmenschen; die Liebe zu Gott 

drückt sich aus in der Liebe zum Nächsten. Solidarität ist für 

Christen und Christinnen ein lebenslanges anspruchsvolles 

Programm in der Schule Jesu und seiner Botschaft. 
 

 

Bildung der Seelsorgeeinheit „altes“ Dekanat Klausen 

mit den 12 Pfarreien 

Seid 30.04.2019 wird an der Aufbauphase zur Bildung der Seelsorgeeinheit 

gearbeitet.  

Die feierliche Einführung der Seelsorgeeinheit ist für 29. April 2023 geplant. 

 

Es werden Personen gesucht, die Interesse haben bei den Arbeitsgruppen  

� Öffentlichkeitsarbeit   (Hompage und Broschüre) 

� Sakramentenkatechese  (Taufe, Erstkommunion, Firmung) 

mitzuarbeiten.                  Bitte meldet euch bei 

Helga Mair 334 942 8497 oder Gertraud Felderer 335 614 2450 



Se non vi convertirete 

 

La tua Parola, Signore, 

ci richiama all'importanza e all'urgenza 

della conversione. 

E ci dici che dove non c'è conversione non c'è vita, 

dove non c'è conversione non c'è fecondità, 

non si portano i frutti che il Padre attende da noi. 

Convertirsi è scegliere di lasciarsi attirare da te. 

É un dono della grazia la conversione 

da desiderare, da chiedere, 

da predisporre il cuore per poterlo accogliere. 

É un dono di attrazione, verso di te, 

che, giorno dopo giorno, 

diventi polo d'attrazione di tuttl i nostri desideri, 

di tutte le nostre attese, di tutta la nostra vita. 

La conversione è innamorarsi di te, 

con un amore pieno, 

fatto di attese, dl fedeltà, dl reciprocità, di intimità 

La conversione è un dono sponsale, è divenire consorti, 

condividere la tua stessa sorte: 

diventare, con tutta la nostra vita, dono d'amore, 

per rivelare cosí al mondo il volto del Padre. 

 

 


